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Kul"ZC Originalmitteilungen 

Die Stcchimmenfauna (Hymenoptera, Aculeata) eines Heidegebie
tes bei Halbendort'lSpree (Oberlausitz) 

Von ROLF FRA N K E lind HANS-JÜRGEN SC H U L Z 

t. Lage und Charakteristik des Unlcrsuchungsgcbictcs 

Das untersuchte Gebiet, das bereit s vo n SC I-I ULZ ( 1993) kurz charakteri siert wurde. be findet s ich 
zwischen den Onen J-IaJ bcndorflSprcc und Com lllcrau im nördlichen Teil des Krei ses Bau(zen lind 
ist Bestandte il des neu geschaffe nen ßiosphiircnrcscrvatcs »Obcrlausit zcr I-Ie ide- und Teichland
schaft~( . 

Auf dem engeren Unlc rsllchungsgcbici mit ei ner Gräße von ca. 20 ha stock te bis An fang der 70cr 
Jahre ein mehr oder wenige r geschlossener Ki cfc rn-Eichcn-ivlischwald . 1973 wurdc das Waldstück 
von dc rdam'lli gcn Vo lksarmee der DDR nls Truppcnübungsgclünde übcrno llllllcm und we itgehend 
kahlgcsc hlagcll. 

Der heut igc Zustand des Gebietes wird charakterisiert durch ausgcdehntc fast vegetatio nsfre ie 
Flugsandfeldc r und kargc Sandtrockcnrasen mit S il be rgmsfluren. Kle incre. aber in Ausbre itung 
befind liche Fl:ichcn im nörd lichen Teil werden von Callww- I-I cide bedcckt. Für znhlrc iche endo
g~i i sc h ni stcnde und thcrmo phile S tcchimmcnarten sind somit hervorragc nde Lebensrii ulllc entstan 
dcn. 

Im Westte il des Gcbictcs befindcn s ich zwci kleinc von Gebüsch umgcbene Fcuchtstellc. Eine 
kleinere Rudcra ln iiche liegt im SUdoslleil. Im Nordtc il grenzcn. gctre nnt durch e inen schmalcn 
Waldstrei fcn. mit Wasscrgräbcn durchzogenc V·l iescn an das cngcre Untcrsuchungsgcb ict. Die 
zuletzt gcnannten Biotope. besonders die Rudera lfl :ichc, berc ichcrn mit ihrem Bliilcnpflanzcnnngc
bot ungcme in dcn Gcsamtlcbcnsraulll . Das damit ve rbundene NahrungsangcbOl ve rbessert ent
scheidend. o ft sogar s ichert es erst di e Lcbcll sg rundlagc für zahlreichc acul cate Hyme no pterenar
te n, besondcrs der Wild bie ne n. Die Vielralt dcr Lebensr:iumc garnnt icrt auch den räuberi sch leben
dcn Arten e in ausrcichcndcs Beutetierspektrul1l . 

Das gesamte Heidcgcbict wird nach wie vo r von c inem gesc hlosscncn, wen n auch im Siidteilnur 
schmalcn Waldgürte i llmgeben. woraus s ich auc h vic lc wIirmcbcgünsti gtc Waldrandlage n ergeben. 
wclc he fü r mchrerc Stcchimmcnarten cbenfall s bc\'orl.uglc LebensrUul11c sind. 
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2. Untersuchungszcitraum und -methoden 

Nachdem Anfang 1992 das Ge Hinde von der Bundcswchr al s Übungsplatz :tllrgegcbcn wurdc, lag 
nach cillcrerstcn Bcsichtigung der Gedanke nahc. das bisher ni cht zugäng li chc Spcrrgeb iet in Bezug 
auf se ine aculeate Hymenopterenfauna zu untersuchen, da die Biotopstruktur e inen ent sprechenden 
Artenreichtum ve rmuten ließ. 

In der Folge wurden in dem Gebiet in den Monaten Mai bis September 1992. April bis Juli 1993. 
April bis August 1994 und Juli , August 1995 von den Autoren insgesamt 23 Einzel- oder gemein
same Exkurs ionen durc hgeführt. All c Hymcnopteren wurdcn ausschließlich mit dcm Insektennetz 
gezie lt im Einzc lfallg erbeutet. Fa ll ellfallgmethoden kamen nic ht zum Einsat z. 

Für die Deteml irulli on bzw. Überprü fung schwieri ger Anen nahmen wir die Hilfe von Spezialisten in Anspruch. 
Dafür d'Ulken Wif den Herren F. Burger (Eberswalde), F, Gusenlci tner (Linz), P. Kunz (Moos). C. Sc hmid-Egge r 
(Karl sru hc), M. Sc hwarz (Ansfe ldcn) lIno H. Wolf (Plellcnberg) . Für fast a lle nachgewiesenen Arten befinden 
sich Belege in der entomologi schcn Sammlung dcs Staatl ic hcn Museums für Naturk unde Görlit z. 
UnabhHngig von den Autoren wurde von B. Seifen (Görlitz) 1992 di e AmeiscnfaulI<l crfaß\. Die Arten werden 
in der abschließenden Gesamtl iste mit aufgeHihrl. 

3. E rgebnisse 

Bisher wurden im Untersuchungsgebiet insgesamt 14 1 acul e.He Hymenopterenanen nachgewie
sen, wobei vo r allem di e Wildbienenfuuna noch keineswegs vo ll ständig erfaßt ist. Davo n stehen 3 1 
Arten au f der Roten Liste der BRD ( 1984). 6 Arten auf der Roten Liste der Ameisen Sachsens (SEI
FERT 1993b) und 84 Arten auf der Roten Liste des Landcs Brandenburg (1992), dem mit den 
naturr:i umlichcn Verh:iltni ssen der Oberlausit zcr I-I cidelandschaft am ehesten vergleichbaren Bun
desland . 

Der rclativ hohe An tei l von Charaktcrartc ll für Flugsandfclder und Sand tl"Ockenrasen (Silber
grasOuren), vor all cm unter den Grabwespen. verdeutlicht nachha ltig den besondercn Wert der 
untersuchten Hcidc O:ichen al s Überlebensraum dieser hochspeziali s icrlc ll Artcn. 

Hier sind zu nennen: 

EUlllcnidae 
Pterochei/lls pha/e/'atll s 
EII/llelleS pedIlI1CII/a/lls 

Sphecidae 
Pada/al/ia affillis 
Allllllophi/a pllbescel/s 
DrYlldel/a stigma 
Dil/ellls pic/II .\" 
Tachysphex he/vericlIs 
Tachysphex I/itidlls 
Tachysphex psallllllabills 
M iscoplllls ater 
Oxybe/II .\" argel/Iatlls 
Oxybelus lalro 
Oxybellls lIIal/dilm/aris 
OxyIJellI.\· vielor 
Lesrica a/ala 
Bembix ras/ra Ia 

POIllp-i I idae 
POllljJilll.\· eil/ereus 
ArachllO.\"pila wesmaeli 

Apoidca 
Co/leIe.\· jodiells 
UH"iog/o.\·.\"II/11 brevicome 
AI/(Irella argellrara 
M egachile /eacheJla 
M egachi/e I//aririma 
AmllOpllOra bill/acu/ara 

Als typische Bewohner von Call1ll/a-Hciden wllfden die Wildbienen Calle/es .l"IICC;I/(.:III.I" mit ihrer 
Kll Ckucksbiene Epea/lls cruciger sowie AI/(/rena j uscipes mit ihrer Kuckucksbiene NOII/ac/a mfipes 
nachgewiesen . 
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Faunist isch bemcrkcnswertc Arten 

F<l milic Chrys id idOlc 

Ellch r oc lI s p/lrp/lrfll/l s (Fab r iciu s .1787) 

9.7. 1993 Im 
Die nach KUNZ ( 1989) be i Poda/ollia hirSllfa schmarotzende Goldwespc wurde bisher zumindest 
in der Oberlnusitz nicht nachgewiesen. woh l auch ei n Hi nweis nuf die hohe Siedlungsdich te der 
Wirtsart im Unte rsuchungsgebiel. 

Familie Formicidae 

My n "ica he! l c lli c a Fo re l , 19 13 

Nach SEIFERT ( 1993a) wurde die xe rotherlllophi le An in Deutschland bisher nu r in der Lausitz 
nachgewiesen. Ihre Ökologie wird von SE IFERT ( 1993a) ausfüh rlic h beschrieben. 

F:mlilie Eumcnidac 

Pteroche i / u s phll/e r afus (Pa nze r. 1797) 

25.6. 1992 Im . 10.7.1992 3m I E .27 .7.1992 Im I E . 18.7 .1993 I E 
Die im Flugsand nistendc Art bcwohnt das Hcidegebict offensichtli ch mi t einer starken Populat i
Oll. Die An wird hier erstmals fü r Sachsen genannt Weitere Nachweise si nd uns a llS der Umge
bung von Rietschen (LI EB IG LI.) bekannt. 

Ancistrocerl/S i c hlleUlI/o/l i dells (Ra t l.cburg, 1844) 

4.7. 1994 Im 
Dic :1n Kie fcr gebundc ne Art wurde erstmalig rur die Oberl aus itz nachgewiesen. 

Familie Pompilid Hc 

Cryp rocheilus 1I01ll1li S affinis (V and e r L in d e n , 1827) 

9.7. 1993 I E 
Die se ltene Art wird hic r erstmalig für die Oberlausitz gcnannt Weitere Bc lege si nd uns von Sera 
bc i Wilthen. 1948 (Starke). Rie tschen. 1993 (LI EB IG i. I.). Niederspree bei Daubitz . 1995 (Schulz) 
und Deschka be i Görli tz. 1993 (Franke) bekannt. 

Prioc ll e lll is pa r vli/a (Da h lbo m . 1845) 

10.9.1992 I E 
Die trockene Waldrii nclcr bevorzugende Art wurde aus der Obcrlausitz bisher nur von Bad Mlis
b u (O El-I LKE & WOLF 1987) gcmeldct. Schulz kOlln te die Weg wespe 1988 auch auf den Bin
nendü nen von Niederspree bei Daubi tz sowie in l-I albendorf bei Weißwasse r nachweisen. 

Arac!lIIosp i la wesmoeli (Th olll so n 1870) 

10.7. 1992 Im I E 
Der allgemei n al s sel ten ge ltende typische Fl ugsandbewohner wurde in der Oberlausitz bereits 
Illch rfneh festgestellt (SCHÜTZE 1924, SCI-IULZ 1990). Die in den Alt bundes ländern al s »stark 
gcHihrdet« e ingestufte Art scheinl in den sandigen Heidcgebietcn unscrer Region noch ausrei
chend Lebcnsr:illme zu finden. 
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Familie Sphccidac 

Ta chYJ ph ex helvelicus Kohl , I885 

1.6.19924m .9.7. 1993 I f 

Tachysphex "ilidus (S pin o la . 1805) 

27.6. 1992 I f 

Ta chysphex PSlllllf1lobius (Kohl. 1880) 

20.5.1993 I f 

Alle drei Tachysphex-A rtcn s ind charak teristische Bewohner vo n Flugs:lndfcldcrn und Si lbe rgras
nu re n und in der Oberlausitz von mehreren FundpHilzcn diese r BiOlo pstru ktlif nachgewiesen. 

Oxybelll.\' la/I'o O li vic r . 18 11 

10.7. 1992 I f . 18.7. 1993 Im 
Die in vic lcn Gebietcn Deutschlands als »ausgcstorben odcr vcrschollcll ( e ingestu ftc Art konnte 
nach dc m Fund <1m Skaskaer Berg (SCHULZ 1990) nun ein we iteres Mal für die Oberl aus it z 
belegt werden. 

Oxybellls viC/or Lepele ti e r .1845 

18.7.1993 Im 
Erstnachweis mr die Oberl aus itz. 

[clellll/ius rlll1icola (D u fou r & Peni s. 1840) 

9.7. 1993 I f 
Die in pnanzcnstcngcl n ni stende recbt euryökc Art wird erSlalln licherwcise nu r se lten gefunden. 

B e m bix rO S/I'al(/ (Linna e us. 1758) 

9.7. 1993 Im .4.7. 1994 Im I f .21.7. 1995 I f 
Die aurt1i1lige Kreise lwespe wurde in de r Oberl ausitz erst wenige rvlal c nachgewiesen. 

Philtlll/IIIIS t ria l/glll/II" (Fabr ic iu s. I775) 

Der in den I-Ieidegebieten der Oberlausitz hHufige lind fauni st isch eigentli ch uni nteressante Bie
nenwolf fici 1992 im Untersuchllngsgebiet durch ei ne sehr große Nestko lon ic auf. welche 
SC I-I ULZ ( 1993) bere its ausmhrlich beschrieb. Im Jahre 1994 erfolgcnde Kontrollcn zeigten 
allerd ings wicder e incn deut lichen Rückgang dcr Nestd ichtc. der s ich vorerst nicht erkl ärcn Hißt. 

Familie Apoidea 

Die für die Oberl ausi tz neuen Artcn Losioglo.\·sulII brevicol'lle und Megachile rolllllda/a werdcn 
bereits von BALDOVSK I ( 1993) gcnannt. 

Coel i oxys cOllo id ea ( 1Ilig cr . 1806) 

8.8. 1995 Im 
Dic lange verschollenc KlIckllcksbienc wurdc inzwischcn mchrfac h wiedergefundcn. Uns gel a ll ~ 

gen wci tcre Nachwcise in der Oberlaus it z <lm Skaskacr Bcrg ( 1994) und in der Umgebung VO ll 
MUck. ( 1995) 

NOII/a(/a sigllatfl Jurin c, 1807 

28.4. 1993 Im 
Die Art schmarotzt be i AlldrellaJ/lh'fI. 



Gcsamlarlcnlistc 

Da cs bisher nur wenige raunist ische Beilr;ige zur l-I ymcnoptcrenfauna der Obcrlausitz gibt. hal
ten wir die Vcrö rfcntl ichung e iner Gcsamtartcnl istc für gcreclu rert igL 

Chrysididae 

H% pyg(l gel/emm (Förster. 1853) 

J-/('(J.n·hmlll gc'rsriickt'ri Chc"ricr. 1869 

Hedycllmllll/ohile (Scopoli. 1763) 

Hedycllrulll rutiltms Dahlbom, 1854 

Cllry.~ i.\' bic%r Lcpdclicr, 1805 

Tiphiidac 

Tiphiajellloroft/ Fabrici us, 1775 

Fon nicidac 

M(ll1ico rll/,it!a (Lalrei llc. 1802) 

M Yl'lIIiclI IIelfl'lIica Fon;:] . 1913 

M yrmictl '~IJecioides Bondroi l. 1918 

/I(\'I'lIIi('(/ ,Wllm/l'ti Meinen . 1860 

Myrmictl ruhm Linnaeus. 1758 

Mymrim ,w:llmcki Emcry. 189-' 

Tetmnrorilllll me.\pirrmr (Linnaeu s. [758) 

Lasim niger (Linnaclls, 1758) 

Yespidae 

\fe,l/m cmbro Linnaell s. 1758 

DolicJroreslJ//la sY/ I'(~.I't";.I' (Scopo li . 1763) 

Parm'(',I'fJlf!a gerlllollicl/ (Fabrici lls. 1793) 

Po/üres dOlllimtfll,\' (Christ. 179 1) 

Pompil idae 

Cryptodreillls lrol(/lll,~ tlfjil/i,~ (Valldcr Linden. 1827) 

P,,;ocllemü ptlll'lI /tI (Dahlbom. 1845 

AlipfoplI.l' ('(Il'bOl/(lr;II.1' (Scopoli. 1763) 

POlllpi/lI.\' Cil/eI'l'If,~ (Fabricius. 1775) 

Alwpli/ls 1' ;(l/i('II ,I' (Linnaeus. 1758) 

Am('llI/ospif(l /l'iviali,I' (Dahlbom. 1843) 

Sphec id:le 

Por/afol1ia affilli.\' (Kirby. 1798) 

PO(/(llrmill lIil',\'lI/(/ (Scopo li. 1763) 

Ammop"i /a c:m"pe.~/ri,~ Latrcille, 1809 

Chry,\ü ('yal/ea Linnaells , 1761 

ChrY.füja,\'('i(l/(lOli\' ier, 1790 

CIII:\',~i ,l' igl/ita Unnaeus. 176 1 

CIII~\',~i.l' media/a Unsc nma icr. 195 1 

EI/('hroeu,l' p Ul'pUrall l,\' (Fabri ciu s. 1787) 

MUl illidae 

S/IIi('l'o/llyrme rtljipe.~ (Fabrici us. 1787) 

Ulsi/lJ PWlIIIIIIOphilllJ Se ifert. 1992 

ul,~im h/'l"'l/ell,~ (Lalreille. 1798) 

Formica j ll,IHI Linnacus. 1758 

FOl'IIIim Cllllil'lf/Ilrill Lal rei llc. 1798 

FOl'mil'll I'lIjibar/J;s Fabricills . 1793 

Formi('(1 eil/ereil Mayr. 1853 

Formim praumsi ,l' Rclzi lls. 1783 

For/llim stil/guinea Lalrei lle. 1798 

ElIlIlcnidae 

Ple/'(w!willls 1,lwle/'(l/II,I' (Panzer, 1797) 

AIlci,I'tl'Ocel'm idmeli/llO/litlelis (Raize burg. 1844) 

Alld,l'fmcertt ,I' niwicomis (Curtis , 1826) 

SYI/II/I()rfJ/III,~ gmcili,I' (Brullc. 1832) 

Elflllel/es pedill/{'//Illfm (panzer. 1799) 

Aradl/ws/,ila 1\'c',mUlc li (Thomson. 1870) 

EWlge/(',~ cm,uil'Ol'I/ü (Shuckard. 1837) 

Alrol,li ll,~ illj/l .l'l'lIrll ,l' (Vander Li nden. 1827) 

Arac/lI/fI.\p"/(I (lIIcep,\' (\Vcsmacl, 1851 ) 

Epi.l'Y1'01I a/bOI/OI(lf1f1ll (Vander Linden. 1827) 

E/Ji.I'y rolJ mjipe.I' (LinnaclLs. 1758) 

o.\~,'hd/l,~ b i,l/II/C/tllus 01iv ier, 18 11 

Oxyhdll,\' /(/1/'0 Oli vicr, 18 11 

Oxyhehl.l' II/amlilmltll'is Oahlbolll, 1845 
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AlI1l11opiJilo {JlIlJesee /t s Curtis, 1829 

AII1/11ophi/a m/m/o,m (Linnacus, 1758) 

Millllllllesa III/ieolor (Vandcr Li ndcn. 1829) 

Diodolltlls ll/pen/.\' Shuüard, 1837 

DiodoJl{IIS /IIillll/IIS (Fabric iu s. 1793) 

/Jiodolltll.\· tristis (Vander Linden. 1829) 

A\'llIta boops (Schrank , 178 1) 

f)rYlidelfa sligll/a (Panzer. 1809) 

f)il/etllx pictll.\· (Fabricius. 1793) 

7(I(:hysphex lu: lveticlIs Koh l. 1885 

7(u:hysphex /li/idus (Spinol<!. 1805) 

7(u:hy.~phex pOlllpilijor/ll is (Panzer. 1805) 

T(/ehy.~phex p.WlIIIIIIObiIlS (Kohl. 1880) 

j"'!iscoplw.\· ater Lepclcticr, 1845 

Try!,oxyloIlIllClIi/III/ ß caumonl. 1945 

Oxybelwj Mgellt(l/us Curtis. 1833 

Apoidea 

Hylaelf.\· eO/lllllllllis Nylandcr. 1852 

Col/eles Jodiem (Fourcroy, 1785) 

Colfeles .\·UCl'iI/{: /IIS (Linnacus, 1758) 

f1afic/ l/s II/II/u/on/lll (Linnaeus, 1758) 

f1ufic /lls perkil/ski (BlLithgcll. 1925) 

L(I.\·iog lo.\·slIlI1 brel'iC:Ol'lle (Schc llck. 1868) 

Lmiog/ossllll/ lelleo::,ollilllll (Schrank. 178 1) 

/..{1.\·;oglo.\".I·11II1 llIcidllllll/l (Sehend. 1861) 

/ ... /siogloHIIIII/HlIl'l l //II1I (Sc hcnck. 1853) 

/ ... uiogloss/1111 PIIl1CW!i.Hillllllll (Schcnck. 1853) 

5jJhecodes lIIilliolllS Hagcns. 1882 

5jJhecodes II/oll ilicomi.\' (Kirby, 1802) 

Sphecodes pelfucidll.\· Sllli th . 1845 

Alldreml argellf(/(a Sillith. 1844 

Alldrelltl bttrbilabr is (Ki rhy. 1802) 

(\I/(Irel/(/ cil/eraria (Linnacus. 1758) 

;\//(Irello dor.wlla (Kirhy. 1802) 

Alldrella j/m'ifles Panzer. 1799 

Alldrell(ljllsc;pes (Kirby. 1802) 

Alldren{/ I/{/elllorrf/Oa (Fabri cius. 1781 ) 

A IU/rena /lIIlIIiIi.\· Imhorf. 1832 

Alldrell(l I(I/)hll(l Fabricius. 178 1 

Alldrem/ lll ill/lll1 la (Kirby. 1802) 

AI/dreI/ti lIiKroaellea (Kirby. 1802) 

!\J/ll rella lIirida (Mül ler. 1776) 

Alldrel/(I 0\'(//1110 (Kirby. 1802) 

Am/rel/(I propil/({lIo Schenck. 1853 

f)mYl'oda h;rripes (Fabri c ius, 1793) 

,(, 

Oxybelm I'h:",r Lepc lc!icr, 1845 

LiIllJellill.\· (/lbilabris (Fabricius. 1793) 

CrO.HOCertl.\, lI"eslI/(Ieii (Vander Lindcn . 1829) 

Cmbro crilmlrills (Linnacus, 1758) 

Eetellllli ll.\, cOIl/illl lll .S (Fabrie ius. 1804) 

Ectelllllill.\· rllhico/a (Dufour & Perris, 1840) 

Lc.wim a/{/fa (Panzer. 1797) 

Lcslica clype(//(/ (Sehreber. 1759) 

Md/illll.\· (l11·ell.I"IS (Li llllacus. 1758) 

Nyssoll ll iger Chcvricr. 1868 

/Jell/bix ros/ralll (Linnacus. 1758) 

Phi/nm/ws /rial/gullllll (Fabricius. 1775) 

Cerceris arel/orio (Linnacus. 1758) 

Cerceris q/ulllrifllScim(/ (Panzer. 1799) 

Cerceris qlli/lqllejascia/(/ (Rossi, 1792) 

Cerceris rlljicol"I/ü (Fabrici us. 1793) 

Cl' rceris I)"byemi.~ (Linnacus. 177 1) 

Macropi.\·jllh·ipes (Fabric iu s. 1804) 

M{/cropi.~ /abiaw (Fabric ius. 1804) 

AllIhitlilllllll/(/lIic{/f1l1ll (Linnacus, 1758) 

Megachile leachel/a Curti s. 1828 

Megochile J//(/ rilimt/ (Kirby. 1802) 

Megt/chile rollmda/a (F:tbricius, 1784) 

Coelioxy.\· cOlloülell (1I Iigcr. I S06) 

Aml/Op//Om billlam/o/(/ (Panzer. 1798) 

Cermilla c)"llI/ea (Kirby. 1802) 

NOII/ado (/lbogllflllW Hcrrich-Schiiffcr. 1839 

NOII/ada j ll/ l'ic:orni.\· Fahricius. 1793 

Nomada gootfenimw (Kirby. 1802) 

NOllladalorhburimw (Ki rhy. 1802) 

Nomada robe ljeoriallo Pan ze r. 1799 

NOII/ad(ll"lljipes Fabric ill s. 1793 

NOlI/lIdo .~igllltta Jllrinc. 1807 

hj)eo/lls cmciger (Pan zer, 1799) 

/;jJeo/lIs m riegall/s (Linnaeus. 1758) 

Epeoloide.\· Cocc/lt;ell .\· (Fabricius. 1775) 

!JO/llbll.\· llIp id(l!"ilis (Lin nac us. 1758) 

!Jolllb //.~ IIiCOrtl/l1 (Linnacus, 1761) 

/JUli/bus pa.W:1I0 r/l1ll (Scopoli. 1763) 

/JoIIIIJII.\' .\'Oroeells i~· (Fabri cius, 1776) 

/JoIIIIJII.'· terre.\"Iris (Linnacus. 1 75~) 

P.I'i/hyrm' bO/WllliclI," (Se id l. 1837) 



4. SchluHfolgcrungcn 

Ocr hohc Antei l stcnöker Arten Olm Gesal1ltarte n ~ pektrum. vor all cm d ie große Zahl typi scher 
Bcwohncr von Flugsandfeldc rn und Sandtrockcnrasen erfordert unserc r Meinu ng dringend e ine 
Untcrschut zste llung des Untcrsuchungsgcbictcs . Dic Ein bindung in das Biosphiircnreservat bietct 
dafür beste Voraussctzungcn. Nac hhaltig wird das auch verdeutl icht durch di e Zahl der Rote Liste· 
Artc n, deren Gesamtzahl s ich nach dcn bisherigen Erhebungen durch Vc rtrcter andercr Insekten· 
gruppc n noch wesentli ch erhö ht. 

Gleiche oder :ihnl ichc Biotopstrukluren sind in dc n Oberlausi lzcr He idege biclen durc haus noch 
Illchrfnch vorhanden. bcsondcrs in mili tiiri schcn Nutzungsbcrcichen. Dies so lltc jcdoch nicht darü· 
be r hinwegtäuschen. daß gerade jene in der ö ffe ntlichen Meinung o ft als ))nutzlos« angese hcnen 
Brachfllichen mit zu nehmender wirtschaftlicher Erschlicßung hochgradig gefiihrdet sind. 

WESTR ICH ( 1990) lind SCI-IMIDT & SCHM ID-EGGER (1991) beweisen al11 Beis piel Baden
W ürttembcrgs. dal\ dcrartigc Gcb ietc (Flugsandrclder. Binnend ünen) besonde rs durch All ffor· 
stungsmaßnehmcn und Übe rballung bed roht s ind. was o ftmals zum reg iona lcn Aussterbcn vo n 
hochspeziali s ierten Arten geführt hat (z. B. Plerocheillis phalerallfs und M egachile leachel/a ). die 
bci Vernichtung ihrer Nistmög li chkciten nicht in der Lage s ind. in andc re Biotope auszuweiche n. 
Zu r Bes tandssi tuation von /\lfegachile l1Iarilimll schre ibt WESTR ICH ( 1990) z. B.: )) ist aufg rund der 
Zerstörung ihrer Lcbens riiumc durch Aurforstung ... cx trcm rlickl ;iufig .... Sandgcbietc .... in dcnen 
di e Art noch festgcstc llt wird . s ind als Nat ursd llltzgebie te oder fliic hcnhafte Naturdenkma le auszu· 
we isen lind durc h geziche Pflege offen zu haltcn. Dabei ist durch Vcrnctzung mit Rudcralstellen 
und Magerrasen auf ein reiches Angebot von PollcnCiue lien zu achte ll .(( Diese r speziell auf ci ne 
Wi ldb iencnart bezogcnen Aussagc ist an Dcutli chkeit nichts hin zuzufüge n lind kann rur zahl rei chc 
aculeatc Hymenoptcrcn vera llgcmeinert werdc n. Deshalb dOrfen die in e inigen Teilen des Un tersu· 
chungsgebietes bcrc it s begonnencn AulToslllngcn keincsfall s fortgesetzt wcrdc n. 

Als we itere Gct1ih rdun gsursachc muß d ie natürli chc fortsch re itendc Sukzess ion betrachtct wc r· 
dcn, worau f lI .a. auch SAURE ( 1992) deutl ich hin wcist. Dazu muß als Pfl cgcmaßnahme in größe· 
re n Zc itabs tIinden der au fko mmcnde Gehö lzj ungwuchs (vor allem Bi rke lind Kiefer) gez ie lt e ntfern t 
wc rden. 

Das vie lf:iltige Blüte npflanzenangebot der angrenzcnde n Rude ral· lind Wiesenlhichen als Po ll cn· 
lind Ncktarspendcr mu ß unbed ingt erhalten werdcn . Botan isch »unintcrcssantc(( Artc n wie z. ß. 
Dallc/IJ carOla. Echillll/ VIi/gare oder CirsiulI/ vIi/gare spielen dabei o ft e ine überragende Roll c. Die 
Wiesen so llt en weitcrhin nur cx tcns iv gCllu tztund crst spUt im Jah r gcm:illI wc rde n. 
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